Engagementvertrag

zwischen

Musikgruppe 

vertreten durch 





(Name, Anschrift, Telefonnummer)

im folgenden Auftragnehmer genannt

Veranstalter  

vertreten durch 





(Name, Anschrift, Telefonnummer)

im folgenden Auftraggeber genannt

Vetragsgegenstand

Der Auftragnehmer verpflichtet sich für den Auftraggeber zu den nachstehend aufgeführten Bedingungen eine musikalische Darbietung zu erbringen. 
Auftrittsdetails

Auftrittsort:






(genaue Bezeichnung, Anschrift)    Auftrittsdatum: 

Auftrittszeit: von

 bis 

 Uhr

Anreise zum Aufbau der Anlage:
(ein Hallenverantwortlicher ist vor Ort)

Technische Details

PA- / Lichtanlage wird vom Auftragnehmer / Auftraggeber gestellt.

Wird die PA- / Lichtanlage vom Auftragnehmer gestellt sind folgende Voraussetzungen zur Inbetriebnahme notwendig:

Stromanschlüsse 
Stück mit 
Ampere für das Mischpult im Saal

Stromanschlüsse 
Stück mit 
Ampere an der Bühne

Die Größe der Bühne / Auftrittsfläche beträgt
 m x 
m 

Raum für Sondervereinbarungen

Gage / Kostenerstattung / Fahrtkosten / sonstige Kosten
Als Gage werden

Euro 
zahlbar in bar nach Ende des Auftritts / zahlbar unbar auf 
Konto



BLZ


(Bankname)
vereinbart.

Als Kostenerstattung für




werden 
Euro zahlbar in bar nach Ende des Auftritts / zahlbar unbar (siehe obenstehendes Konto) vereinbart.

Für die Fahrtkosten werden 
Euro pro km und Fahrzeug zahlbar in bar nach Ende des Auftritts / zahlbar unbar (siehe obenstehendes Konto) vereinbart.

Etwa anfallende Steuern und Gebühren (auch GEMA-Gebühren, KSK, Kurtaxe etc.) werden vom Auftraggeber getragen.

Unterkunft / Getränke / Verpflegung 
Der Auftraggeber stellt dem Auftragnehmer notwendige Quartiere, sowie Verpflegung und Getränke zur Verfügung / nicht zur Verfügung.

Die notwendigen Informationen dazu werden dem Auftraggeber 
Wochen vor der Veranstaltung mit Anzahl der Teilnehmer und benötigten Leistungen vom Auftragnehmer mitgeteilt. Andernfalls ist der Auftraggeber nicht zur Leistung verpflichtet.
Öffentlichkeitsarbeit

Der Auftraggeber sorgt für die Werbung. Zu diesem Zweck stellt der Auftragnehmer Pressematerial in elektronischer und schriftlicher Form, sowie 
Handzettel und 
 Plakate zur Verfügung.

Ausfall

Kann der Auftritt aus Gründen, die von einem der Partner zu vertreten sind, nicht erfolgen, so hat dieser den jeweils anderen Partner unter Angabe von Gründen unverzüglich – spätestens jedoch bis zwei Wochen vor Veranstaltungsbeginn – schriftlich zu benachrichtigen. In diesem Fall hat keiner der Partner Ansprüche gegen den jeweils anderen.

Sonstiges
1. Mündliche Nebenabreden sind ungültig und bedürfen der Schriftform.

2. Dieser Vertrag untersteht dem Recht der Bundesrepublik Deutschland.

Datum, Bevollmächtigter Auftraggeber
Datum, Bevollmächtigter Auftragnehmer
(Nichtzutreffendes ist grundsätzlich zu streichen)

